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der Zeitunn in unferen Händen fein. 
  —..—..— 2— 

  

2
.
.
t
i
i
e
e
e
s
e
e
e
e
e
e
 

    

Alldeutſche Vaterlandsliebe 
„Die erſte Leiuna des Sozialiſterungsgeſetzes 

wurde au Sonnabend beendet. Auch die Debakten, 
die es in diefer Sitzung gab. zeiaten wieder deat⸗ 
lich, daß belonders die liberalen Vartelen nichr 
daran denken. ſich ernſtbakt für die Sozialiſterung 
auch nur der wichtigſten Wirtſchaftszweige einzu⸗ 
jetzen, die dafür in Fraae kommen. Es iſt erfreu⸗ 
lich, batz das Zentrum mit in der Regiernnas⸗ 
mebrheit ſitztt. Die großen Arbeitermaſſen, die hin. 
ter ihm ſteben, awingen es, die Sozilaliherung zu 
jördern. Das zeiate ſich bereits am Freitaa. als 
Dr. Braun gegen den Mammonizmus ſprach, 
das irat aber am Sonnabend in den Ausführungen 
bes chriſtlichen Arbeiterführers Inbuſch und des 
ebenfalls aus der chriſtlichen Gewerkſchaftsbhewe⸗ 
gaung bervorgegangenen Reimszminiſters Gies⸗ 
herts noch deutlicher zutagc. 

Wie ſchwächlich wirkten demgegenüber die 
Aeußeruagen des ebenfalls aus der Arbeiterllaſfe 
itammenden demokratiſchen Abgeordneten Erke⸗ 
lenz, der zwar gegen die Gefete nichts tänwen⸗ 
den bat, ͤdoch von Verſtaatlichung rer Indu⸗ 
ſtrleaweige nichts wiſſen will. Doch Erkelens wird 
das ebenſoweniga verbindern wie der Deutſchnati⸗ 
vnale Hugenbera, der von der Rechtsenßetzuna des 
Bürgertums ſprach. ‚ 

Am deutlichſten von allen Geanern der Soste⸗ 
Iſterung wurde jedoch der nationalliberale Streſe⸗ 
monn, der gerade beraus erklärte, daß ſich. weun 
die Sache ſo weltergehe, die Kapttaliſten zur Aus⸗ 
manderung genötiat ſehen könnten. Und das ſaat 
ein Anbänger der Geiſtesrichtung, die früher die 
Soßtaldemokraten vaterlaabslos jchalt, wenn ſie 

  

  

    

  

   

  

nicht lede Belaſtung, die der Militarismus dem nicht als 
darbenden Bolke auferleate. willia ſchlucktent Ja, als Menſch äur Gelkung. ſondern Aur als Arbeits⸗ 

SD das tollſte dabei iit, daß dieſe Auswanderungkraft. Aber wir leben doch nicht, um zu vrodu⸗ 
keinesmegs eine leere Drohuna darſtellt. Der 
„Porwäris- konnte kürälich mitteilen, daß tatfäch⸗ 
üch Kovitar nach dem Ausland geſchafft wird. 

Mit unerbörter Gewiſſenloſtatett vaben die 
aroßinduſtriell⸗alldeutſchen Kreiſe das deulſche Bol 
in den ſcheußlichſten aller Kriege ge „ um e 
retzt im Stich zu laßſen. Nun. die hinter der Soziel⸗ 
demokratie ſtehende Arbeitermaßen überraſcht da 
teinesweas. Sie wußien längſt, daß die Kapita 
liſten nu: Vaterlandsliebe heuchelten, ſolange das 
alte Reaime ihre Taſchen ſnilen balk, indem es die 
Arbeiter knebelte und entrechteke. 

Die Soztalifierungsdebatte zetat immer wieder 
ants neue wie es mit der Volksfreundlichkeit der 
Liberalen und Deutſchnativnalen beſtellt it. Ge⸗ 
noflen, zeigt auch dem letzten Arbeiter das mahre 
Gelicht diefer Volksbetritner! 

Verhandlungsbericht 
Weimar, 8. Mürs. 

net die Sivun⸗ 
der Veratuna de⸗ 

  

      

Präſtdent Febrenbach 
10 Uubr 20. In Fortſeßuna 
ialiſiernugsgejetzes nud des 

  

     
  

  

   

  

   

   

       

   
         

    

aende Vorſicht walten lañ̃ E 
weit gehi., Ich daß 
n Draußen. 5 terachen 

rd, die Regierung d treiben wird, ſehr bald 

    

anderen und beferen Sosialiſte runasvorlagen 
kommen. 

öugenbera [Di. natl. Vy. 

  

eu. nicht 
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erwirklichunga des Kommuniemns. Bei den Bor⸗ 
wird nuter Zukimmung der kürgerlichen Re⸗i 

nierungsmitglieder überall die Kechktscntſetzung 
des geſamten Bürgertums aufgeyflanzt. Durch 

kebiakeit will wan dem Sewismus einen 
m entgeccnſesen, a⸗ das Gegentril davon 

ad eintreten. Wir ſind fär Beratunc der Vor⸗ 
den in einert Ausſchuß, da unſere Bliittie, die 

surücksuzitben, gegenwärtia leider ans⸗ 

  

    

  

     

      

   
   
   

    
      
       

      

      

    

  

  

t Scheidemannv⸗ 

ierung babe unter    

   ich auf das en 
unden geben 
ewalt auf der Straße Zwingen wollen, 

‚ der Tat nur Cewalt 
zu errriben. 

n getommen: 
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gefangen, unier 3 
Sélichen. Bei der E⸗        
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i den Maßenſtreit in 
„Diiche? Kamofmittet verwe 

    

  

     

Wir nach den 
ichaftlichen löſen. wenn wir die Arbeiter zu aleich⸗ 
berechtigten Mitperwaltern des wirtſchaftlichen 
Lrbens machen. Was bier geſchiebt. iſt ein wohl⸗ 
durchdachter Plan, der nicht ſcheitern kann. 

dern der Welt gewefen iſt, ſeit es eine Arbeiter⸗ 
beweguns aibt, das ſoll hier zum erſtenmal zur 
Tat werben. Darin ſoll die dentiſche Reynblik ein 
Burbild der ganzen Welt ſein, das dieſe Tat ent⸗ 
ichloffen und obne 
Beikall.) 

ſtändia überkläſſig geworden. Nach dem Zuſammen⸗ 
bruch der alten Geſellſchaft müſſen die Arbeiter 
ihre Forderungen durchſetzen. Es wird eingewen⸗ 
det, die So. 
der Entente die Beſchlagnabme. 
und franzößſchen Volk wird man eber geneiat ſein, 
deu ſchwerinünſtriellen Annexiontſten etwas weg⸗ 
zunehmen als dem geiamten deutſchen Volke. Kein 
Menſch denkt in Deutſchland daran. nach boliche⸗ 

nen 

Chaos berausbringen. 

breiten Maſſen nach Sozialiſſerung. Er 
nicht ſtaunen, wenn er ſich erſt in die Gefühle der 
breiten Vollsmaſſen bineinverſetzen könnte. Trotz 
der glänzenden Entwicklung war bocß in Auferei 
Wirtſchaftsordnuas nicht alles vollkommen, und 
das Schlim 

zieren, jondern wir produsieren, um zu leben. 

Ler arbeitenden Meuſchen und die Vergötterung 
des Geldes auf die Spitze gctrieben. Soll aber ſo⸗ 

    

      
    

vatmonopol geworden, das jent durch ein Reichs⸗ 
möonpyol erietzt wird. D. 
gaebende Einariffe notw 
von ei 
tragiſch zu nebmen. 
früberen Jeiten ſi 
Den Hauptwert legen wir auf eine Sogzialiſerung 
der Gewinne. 

   

   

  

ein aeren 

rung vollkemmen cinia. Die 
Zuge 

* 

land in die Anarckie und das Chaos hinein. Ein⸗ 

       
de den Verbrauchern zugemutet worden it. 
Wenr. auf die Geſahr des Volſchewismus hinge⸗ 
wieſen wird, is wird gewik niemand der Reais⸗ 
rung vorwerfen ? 

rrittel angewandt 5 
därrnter. 
laud⸗Weftfalen erit dicier Getahr den Boden aer⸗ 
ebnet? Die Vertreter des Grußkavitals, die nus 
ſeuns ruffichen Arbeiter importiert Haben, dice ient 
die Träger des Bolſchewismus ſind. Es muß ein 

  

Organ für die werktätige Bevölkerung der Provinz Weſtp 
Redaktion und Expedition 
Paradiesgaſſe Nr. 32 

die die litiſchen Feffeln ießt auch wirt⸗ 

Was die Sehnſucht von Mikionen in allen Län⸗ 

Zandern ausfübrt. (Lebbafter 

Aba. Wolkenbnhr [S.): 
Die Kavitaliſten ſind in manchen Bettieben voll⸗ 

ialiſierung der Bergwerke erleichtere 
In engliſchen 

  

dem Muſter den Kavitalismus einfach zu 
n. Die Späialiſiernna in der vorgeſchlagc⸗ 

Form wird uns aus dem wirtſchaitlichen 

E5M. Juabuſch [a.): 
Panſcher ſtaunt beute über das Verlangen der 

würde 

    

  

Während des Krieges wurde die Mißachinna 

ſiert werden. ſo lommt der Berabau in erſter 
Frage. Von einer entſchädigun i. 

ana lenn gar nicht geſprochen werben. Es 
at. dan die Bodenſchätze der Geſamt⸗ 

Der Kohlenhandel iſt längſt ein Pri⸗ 

    

ünd gar nicht ſehr weit⸗ 
ig. Die Propbeseiungen 

bevorſtehenden Untergang ſind nicht o 
Gleiche Prophezeiunnen in 

d nicht in Erfüllung gegangen. 

   
    

  

erauf wurden die Verhandlungen bis 254 Uhr 
tteas ausgeſest. 

Aba. Wallbaum 1St. nat. By.): 

  

Mangel an Pflicht und Verantwor⸗ 
in den Maßen iſt die Sosialiſierung 

  

3 Exvcrimenz 

Reichsminiſter Giesberts: 
Das Ladinecit it in der Fraae der Sozilalife⸗ 

Voriagen ſind kein 
« an die Revolution, kondern ſie ſind 

ändnis an den Geiſt der neuen Zeit. 
(en noch mitten drin in der ſozialen Repo⸗ 

. Wer ſick ihr widerjent. der treiht Deutſch⸗ 

     

  

     

  

  

Eigentumsbegrißf, in 
der Untergrund der ſozialen Uebel, 

uleider haben, und damit auch 
ul, aulent 

er denen wir 3 

runs auch im ichlimmiten 
wülrde hei weitem nicht ſo 
was durch das Kohlenſun⸗ 

    

e nicht alle Macht⸗ 
die Gefahr zurückzu⸗ 

X* bei uus in KNhein⸗ 

     nnen, d. 
t. 

Aber wer hHat den, 
  

   unden werden, um die 2 kreudiakeit 
erhalten, und das der Weg einer 

ſrigen Sozialiserung. Lebhafter Beijall) 

AKba. Könen Unabb. Sos.]: 
Küut das Räteinitem vermaa die Ard 
Eberwinden. 

220 iichaftsminfüer Wiſſek⸗ 
einer freien Betari Unkerneb⸗ 
kann unter de ablenſyndt⸗ 

zu neunt 
ber 

  

   

  

sunluſt 

    

   
     

  

i geben. chi geben.          

  

    

Publikations⸗Organ der Freien Gewerkſchaften 

Dnmfid, Nontah, den 10. Miürt 10•”ͤ́U—ß—ß—n. 

   

  

           

      

Die Voltg wacht erſcheint ſallch mu 
Ausnahme der Sonn⸗ und Frlertaße. 

Sezugspreife: 
In Danzig durch nuſerr Zwrig⸗ 
ſtellen - mongtiic 1. 4— ι 

viertellährlich 4.20 
Durch bie Poſt bezogen auferdem 

noch Zuſteligebühr . monatlich 10 2 
Elnzelnmmmerun 

Woftichen ronte Danzig Nr. 2945. 
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reußen 
Telephon für Redaktion 3735 

  

  

kammenfaſen in etaheitucher Leibtverwallarg. 
Der Geit ber Unterordnung des einzeluen unter 
das aanze muß das ganze Volk beberrſchen. 

Dr. Streſemann (Dt. By.]: 
Wenn durch eine übertriebere Kontrolle de einzelnen das Axbeiten is Dentſchland vesleidel 

wird. bann entſteht die Gefahr, daß auch führeade 
Kröfte nnſerer Inbuſtric ins Auslaud gehen. das 
kie mit Kußhaud aufnehmen würde. 
W Aba. Erkelens (Dem.]): 

r wollen keine wablloße Sozialiſt⸗ Et 
möalichſt viel und möalichſt ſchnell ſozialißterl. Wiz 
machen einen ſcharfen Schnitt zwiſchen den ſone⸗ naunten natürlichen Monvppolen und allen übrigen 
Induſtriezweigen. 

Die Geſetzentwürke aeben 
Reichsbaushaltsausſchuß. 

Rächſte Sitzung Montag, den 10. März., nach⸗ 
nrittags 2 Uhr: Ernähruvastinterpella⸗ 
tionen. Schluß nach 8 Uhr. 

  

anr den 

  

224 di E⸗ 5 Lenkt die Entente ein? 
Amſterdam L. Märs. Reuter meldet aus Paris: 
Der Oberſite Rat nahm Vorſchläge an, die man für 
annehmbar für die Deutſchen bält. um die in Spa 
unterbrochenen Verhandlungen in Brüßfel wieder 
aufzunedmen. In dieſen Vorſchlägen wird vorge⸗ 
ſehen. daß zugleich mit der Auslieferung 
der deutſchen Schlffe die Verſorgnng 
Deuntichlandz ois zur nächten Ernie 
mit Lebensmittern im Werte von 100 Mil⸗ 
Uonen Pfund Sterling erfolgt. bie teirs in Kohle, 
Kali uſw. teils mit den deutſchen Gutbaben in 
wentrairn Ländern und teils mit ausländtſchen 
Wertpavieren im Beſitze Deutſchlands beßzablt 
werden. ů 

kryr die Berantwortuun. 
Rotterdaem, h. März. Die Kommiſſton zur Er⸗ 

mittluna der Verontwortlichkeit für den Krieg for⸗ 
dert, daß der frübere deutſche Katfer, der Kron⸗ 
prinz. die Militärpartei in Deutſchland und ver⸗ 
ichiedene bürgerliche und mikitäriſche Beamte. die 
die beſesten Gebiete in Belgien, Frankreich und 
Polen verwalteten, und diejenlaen, die in allge⸗ 
meinen die Geſchäfte Deutſchlands aeilthrt baben, 
moraliſch und geletlich verantwortlich ſind. 

SL55 

— Das Standrecht! — 
Berlin. 5. Mära Der Oberkommandie⸗ 

rende in den Marken. Reichswehrminiſter 
Noske. erlietz geſtern ſolgende Anorbnang: 

Die Srauſamkeiten und Beſtialitäten der ge⸗ 
neu uns kämpfenden Spariakiſten zwingen mich 
zn folgendem Befehl: Jede Perſov, die mit den 
Waffen in der Hand geaen Regierntegstruppen 
kämpiend angetrokien wird, in hbolor, 5t er⸗ 

v5 ke- 
Dlick, in dem weite Kreii⸗ 

  

   

  

ben fübrt und dic Wiedcraufnahme der Arbeit 
beichließen, ſsscigern die Spartakusleute i — 

ismus derart, das es eine andere 
un mit Waffengewalt für die Regie⸗ 

worauf iene gewiſſenloſe Sipve 
t nuerhörten Scheußlichkeiten ant⸗ 
Noske letzt zur Berhänguna des 

Standꝛechts ſchreitet, ſo tut er das in riner Lage. 
die ihm keiren anderen Außwea lößt. 

Die überwältigende Mebrbeit der Verliner Be⸗ 
völkerung will Rube und Arbeit. Sie dark fordern, 
daß iene Elemente. dirch ihrem Verlangen unter 
Anwendung von Gewolt entaegenſtellen. gezwun⸗ 
aen werden, dies zu unierlaſien. Wir wißen ſeör 
wohl, daß diele neuede 2 taznabme Noskes in wei⸗ 
ten Arbeiterkreiſer Verurteiluns ſinden wird. 

       

   

   

  

   

  

    

    

    
   

Swebrminiſters. 

E* 

iedoch den Schritt des Reich 
Die vnabhärgigen Krei 

am lauteſten Erit N. 
denken. daß Las Stansrecs eine Volc 
iirtt iſt. 'esen kaganz tagein mit wüiten Pör⸗ 
jen die Arbeiter gegen die Arichsregieruna i, 
ſind zu feige. klar und deutlich vom Spartufu 
bund abzurücken und fördern dadurch ſeine Aai⸗ 
tation. Wären die ichwankenden Geſtalten im u 
abbängigen Le⸗ ia, eine entichtedene Paltu 

den Putich'ſter er eingunebmen. ſo 
dieſe ſchon l Dden ünter den 
und es bedü eines Standrechts, um 

rufßichem 

       

      

      
  

  

  

    
     
    

      

weiteren vol“ M vord nach 
en Revublik au verhindern. 
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Das Ende. 

  

err 

  

eater Crörteruns frigenden 
Der Generelkreik wird für breudei erklärt. 

Die Ärbeiter werden aufgelordert. die Arbeik 
Montaa wieder aufzunehmen. In den militä⸗ 
riſch belekten Betrieden erſrlat die Anfnahme 
erit nach Entfernuns der Beſatzung. Die Na⸗ 
mien der weaen Streikveraeben Verhaftcten ſind   

  

belgelt 
bang 
wurde abgeperrt. Sammelpunkt der verſprengten 
Sparatakiiten ſoll Graunſchweta ſein, wo Eichborn 
wohnt und öffentlich agaitiert. Ueber Düſſeldorf, 
öſtlich des Rheins, wurde der Belagerungszuſtand 

  

n. wobin bas Spartakus- 

Auch wir bebauerr, daß es ſo weit kam. beareilen ů 

   

    
Rach ber Abſtimmung, die zweimal vorgenom⸗ 

men werden mußte, erhob ſich auf den Galerien 
ein wüſter Lärm. Die Arbeiterräte wurden von 
balbwüchſtgen Burſchen und Weibern in mider⸗ 
licher Weiſe beſchimpft und bedrohbt. 

Aus dem Reich. 
Der Generalſtreit in Mitteldeutſchland iſt bei⸗ 

t worden. InLeipzig lam es im Zuſammen⸗ 
damit au Schießercien. Die innere Stadt 

verbäugt. In Oberſchleſten agiticren ruſſiiche, pol⸗ 
niſche und deutſche Spartakiſten mit aller Enerate. 

Noch eine Unmeunſchlichkeit. 
VBerlin, 8. März. (W. T. 3.] Am 4. März 

wurde in Halle der Oberſtleuntnant v. Klüber auf 
offener Straße von Spartatiſten überfallen. Die 
Verbrecher ſchlugen ihn mit Knütteln halb tot uns 
warien ihn in die Saale. Bei dem Verſuch, das 
Ufer wieder zu erreichen, wurden dem ungl 

    

lichen Opier aus gemeinſtier Mordluſt beidc Hände 
absehackt. Abermals in das Waßer aurückgeſtotzen, 
wurde er ſchwimmend erſchoßen. Oberſtleutnant 
v. Klüber wurde mit der Oraanifation des mili⸗ 

in täriſchen Schutzes der Nationalverſammlung 
Weimar beauftraat. 

Nach ruſſiſchem Muſter. 
Vexlia, 10. Mär3. (Tel] In der 

ſtrabße wurde ein mit dem Roten Kreus an 
tes Krankenautomobil von bewaffneten 
ſvartakifßlſchen Zliviltiſten überfallen, die 
in dem Automobil liegenden verwundeten; 
Soldaten wurden zum Entjeben det Publikums 
berausgeriſſen und fämtlich getöter 

An der Frankſurter Alles ſtellten die Swartakthir⸗. 
drei Maunn der Reaterungstuppen, die in ibre 
Händs gekallen waren, an die Wand, und erſchoßen 
le. Ein auderer Soldat wurde durch Beilſchläne 
netßtet. 

Bexlin, L. März. 
Berlin beiesten die 
Lichzenberg und nuter 
die Poliz iche des 
taa einen artakiſtenang 
Verluſten abgewieſen batte. 
ermordeten fämtliche Perſouen. 
6D Offisiere. Wachtmeiſter und Soldaten. 

Berlin, 10. Mära. (B. .) Auser dem Poltzel“ 
präſidium in Lichtenbern baben die Spartakiſten 
auch das bortiae Voſtamt eritürmt. Dort war eine 
achtzia Mann ſtarke Wache der Lentihen Schus⸗ 
diviſivn untergebrachr. Ar Sonnabend ryotteten 
lich Spartakiſten zu Hanticu, àum größten Teil aus 
Jugendlichen beüchend, auſammen. Um 3 Ubr zo 
der bewaffnete Pauſen mit Maſchtnenge 
Minenwerſern vor das Poſtaebände, 
mit ſchweren Minen beleat und 

wehren beſchoſſen. Gegen den m 
ſtorken Hauken konnten die 

Dauer t. Kandbalten. 
nen die weißr Flagae. Die 

  

    

  

Nach tyrent Mißerfolg in 
arlakiſten aeſtern abend 

n Nachezua gegen 
. die am Diens⸗ 

ter beiderſeitigen 
Die Spartakiſten 

etwo 
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Kreiwilligenksros 
ichauer Straß 
angehalten und 
waffnet. Von 
Beſasung eines Fahr 
anrück, die unter ibrei 
Omnibusdevot in 
ßullten ſie mit 
den. Die Erſchiesuna ari 
bezwohntken., wurde Lon 
brecern und 3 
währensd die ei 
vohne Wafien dem Tre 
vor uns rerurmme⸗ 
zu ie 16 auf Verpilea 
Otnautklettern aui de 
die Wagen voll waren 
Spartakinen ihre Cyfer a 
Oxen. „ot. eun 
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b. Au 
&iu          dem Vollzuasratc bekanniangeben. der für ſo⸗ 

kortiee Kreilahuwe Sorac zu* tronen bof. 
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emt  



   
    

   

   
„Sortswache“ x Montag, 10. MI. 

＋. W* berrſchalt nicht aberwunden: Die rünbres der 

Arbeitsloſe. e 50%0 eee e —— 
das das Bolksganae aus 5en Sorten Oe 

uüßbommt. Sobialismus. In ber kapfialnitchen Geſelliccata⸗ 
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is zur Behr jeten 
Pier 8is fünf Ewartakiflen ‚ er 

en, wäbrend ber ſechhte ionen mit der Bidole Sachlich; Deutſchland, der Eintchgl-Softskrafſen 4 Selfen, 
bie A: ichllch trirft au. daß Deu oee icreutice Vere 

  

  

   

         

  

    

      
         

    

      

    

  

— — „Iiuna ieber Eibeitskraft in] Wir 
Uinit 

ů Sefnellunden. ů WUAestehn deld ein gereae be: Arbelk wachwelken und den nung ſind demokratiſche Rechtsformen Trug⸗ 

— 2 
ü ‚ politiſchen Befreiuns mioht 

de Caer öe mi LeSe eee er Weres v ee, a iie Meilhchne: Sreteen uus U uens; 
wurden Die., CSeuter der Hiensetrchkraße . n erlangen. 

5 Eüäugtakeit Eiſt, beſtebt keine wahre Wemokra. 

Die Sonialifterung, wie dDie te Peungen 
Aud 36 Purch Artilertetreiler beſcdädie Weßrere anhb Dens 958s 

Ech Mrinsianaſsti'aeialt tüue Waterese Küe⸗ ů be'ie betreiben. it ein GankelſptelSie 

‚ b a SD Die Berirauenalentt Eelen n. üſich unter Schonuns der kapikaliſtiſchen Autereſfen⸗ 

11121 erfoig iſberrüuafente Aestt räßte. die Sicht (geleiget werden iauß aun geauch mit einer wemii⸗ ſtlichen Sewir⸗ 

artatlätichen Reurr EE. Unterküsunas uiu ſein branchen Werleins Secder kcan. nas ſchaktung und ſogar wit der Uffentlichen Kontrolle 

Berlin & Mörz. [W. L. 5.) Die Hlleger hortte, biele Grrenntais, ſo leten wir in der Krankenster auögeräiet werden käunen. brem eigenen Urteil für Die loforkiae 

'e am. Sßlowolab Iardellt ws Polgen arbelt Kiacteneie Ser brinat uns keinen Schritt weiter.Pinbnna mit Siellen. bie Arbeitsaufträne vergche Betriebe. Das klaſſen⸗ 

iR“ wie amtlich eſaeitellt wurde, nicht vun Rattonelle Beveitttelluna von Arbeit und Ornantvſase Betelt tanna der Bertrauensleute von Ar⸗hewußte Proletarict bai erkannt. dasß ein Belrei⸗ 

depr Rtaer der Keaitranaskrurven cbaeworten ferung der Eingliederans der Arbeterinten in paß deitsloſen an Gerbandiungen mit Staaikbebr.funggkamr! nut von Aes SLein unth nar mit einer 

ürrichatsgerriebe die eine wichttae Seite derden. Gemeinbevertretungen, großen Ba⸗fyrsketariſcken Nampferganifation burchgefüührt wer⸗ 

5 Der arbeltswillige Arbeits-hen kaun, Im Väteſpbem bat ßeß die Hrolstariiche 

  

    

Vrſchoffene Plünderer. Froat; die andert Leteiitt die ternehbmungen. 
0 

— 
koſe Kdarf befterer Ernßörung, Veſtiminter Klei⸗ Kumpfiorganilanion geſchafien. 

Lentee Süskebsue deréutteriu. Den Bertsenge nis, Sitert Sent diß en. AAtbeltermaßen i ibren Pertieben    
h, aueber, den, Seeek, arſaägebr weniimion auein nicbt — Arrbelksauknabme bereit 

ftraßr, wu atelde, kommt men mit Orceniſrfion afein Bei.Setslvfengrupoe. die nur iSan e Hereit]; * Si. ün 

AWüeen wrmnliee Aret Dorber muß das Verkronen der Ardeltsloſen wäre. Vertranenaleute. die Aüt-aereäme, dem Vroleteriut os diect ber Celbirverwolßeng in 

TungPtrrsérs asurfahl. en dzie ein Ronkefttene aewonnen merden. verßandtin. Die Lobnſrage. Lie., traeFen Betriehen. in Den Gemeinden und Peia chitenen 

ũ. Lach auswärts au gberfübenSie kührt die Umwandluna der, kavitaltſeuichen 

  

geichäit ankrauben, wonlen. Sie wurden bofert Die Arbeitzwoſen und Krlegsaenkfer oit⸗ 
Randerchtlich erichohen. i Nicht nur ithre WirticbaftülcheDer Frase ber Unterüllsung zurück. Wirtſchaftsordnung in die fozialiſtiſche Ourch. Allein 

—— üu gerhärrt Uus Damil Lan; überen nimmtſpurch die Diktatur des Broletariats. als Bertreter 

— der ſchilmmpite man Seitranentleute mit derein. Der Areltsloſeder großen Boktsmehrbeit, kann der Sozialismus 

Im Wiener Urteil. — Lie wirt öörr anf. ßccß cis Oöſekt in iüdlen. er il Bolent geguf Geund des Käteſvſßtems vermmiicht marden, 

DI 2 E Mrieu. aſtile Leerund meit geringt Dauet die worden, fein Silfe beirimmt mit. In alen Tapitaliſtiſchen Länbern entwickelt lich das 

eßer Eßsser Seidtene, Giss, Gir Mol-css, Iüe —2 — —. Süaten nüs Wirs gün 22er ——— 
ſant kujer Wiener brcen, die Eerbelker.ie bel us ertolgt M. voll⸗ mwens er mets- Sente ſeines Sertraunens grälen Die gelchichtliche Aufgabe der un⸗ 

S Ein zelches Seriobsen ia uich abölnaigen foxialdemoeratiſchen Varié ir ea, die 
Seituns“, in einem küpcrren Urtikel . e. Die füß rbeiter in die Betriebe unter de 

Geuenetvolnlton erbebt ir Deuliclend ißr Panpt deargreibummen. in Eudlant iü. Eir jelches Gerjabren kit nicdt ratioren im alten éů 

Höre Waffe iß der Mord. Ste bat Kart Sieö⸗ gen Sleubungen. in 22 . E 1 a Mebente Bosiale Geſtent⸗ Stan, aßer ſchließlich auch der Varlamentarisiuns Bannerträgerin des wonäten. Verreln Wrantpie an 

Eas ſes und WS. 21 E1 1 0b. gen 2 Sie terrnatr werden erwartet ſere Arbeiſerichaſt mäſen bb abtz es Soit der Renie geavlten. tas Die Srebbüsgias rueMeibemuraiiſcke Barlei 

1eet mieder u Fisiner. Lapferen i * in nölts. Sarsn Sas er Regierung ver⸗ sn, * 3 

Lenbher remordei, un) Eaef. Pen Raprer Per en icweser kirderteher egeit erk Luc Siver Seil Vaue, Ein Gieides gilt 'ee von der eiroemdgien Vent ſa ani ker Boden Lee, ürlekemtt te. 

Wepubeli des aweriicen Piitiarians (auls beßerer Ernödrung kaughicns bie Vssrnna woer Vest wird Waen, Vordrrechnel mie natie im aolta⸗ ———— rreht dit 
Siechenbett bingeſtreckt. Die iunferlichen Offizierezehlt. Kuslaud der dott Peradan. in der Lanwirtißchaft end sonitwo Arbeits⸗chaftliche nad, politiiche Mache. aiwe Hirte V. rr⸗ 

dce Krbeiterkaßße in SEübeptes. Sir wöllen hic Mir e ü inSeerite ere ee edieeeee ⸗ bingung für bie Werwirkiühunn Pes Sosiclismrs 
E en dit Kei- Serhbungern werden, wenn u⸗ — at Aader 

MTioſte neiien, in em fe ble Hüreres failen Dentſch-Segik meitrit man kein vinelssbes s. Weröei rüunritk. Sie Aebeiisvilich. zür iie grunb⸗Orle ber Süatiemte Beſeitteune üiber Witinier 

Lerd köweln in krschrparter Ceeßata. Saun anttt Lvaik meißert man kein 3iodelomehes Srostent fichlic ſeibäverkönblich ieder Sosialbemokrat ein-Alaßhenberrſchaft dſe Velertganad ieder Errechen, 

Seiten der ik es bebrobt. Anf der anen Seite hnſer ganzes Solk in verbittest, weil man tritt. isd arsgerafen und Hercbtekung der Unter die wabre Demokratie. Um dieles Ziel an erreichen, 

Maſſer, bie, Iurch den Erren ia bilterde Kot ge-äibm nverbörie Leiden augemater und ei obendrein àüsnne märs in, Lußlicht geſtellt. Sachlich mag all bebient Lich Die unabbänaige ſafikchen Kamol⸗ 

Aäert. in beftsssastete Kerzweilturd werfaken, Irüemafiis belogen see, Wie Serrmmtenden Ard 0Tetdt 1511 der Arbettsloſe Partel aller vuitiichen und romtuse Sie Rampi. 

mit Irtimmidüem Borr erfült, in sänder But ſichtiünete dem Groll ein Bertil. aber iu wefentlichen die Kotwendiakeit nicht ſelbit einſiebt. wird mittel. einſchileßlich der Parlamenfe. Sie nenrsis 

kelbe ꝛerflellchen. Aut der auberen Seite Herren-doech nur. foweit der Groll bes cecen den poli.ſiede MBelebrung Uud ſebe MRaßnahme nur aufrei⸗ planloſe Gewalttätiakeiten. Ihr Zier it nicht dic 

zlaffen. ble von beuie bis morgen aus Kümacht ini ſch en Jußtand richtetr. Sonial vu wirtifcheftllchsend wirken. Vernichtung vau Perſonen, londern bie Bebeitiauna 

Oönmoctt gedüärnk. erl den Kugerblick lenern. Meſiß ſie Cerbeilkung mich; Erfühuns. Die Erfällarg Sein Sertrauen muß die Gelellicbclt. die lo des kapitaliſtiſchen Softemtß. 

Hersſchaft wieder an ſich zn zrißen. Swiſchen ber ann Das werkütier Volf uich ertämpfen, ererßer ichwer en EDut ac'ändigt Bat, geminnen. dann ert] Die nächſten Forderuntzen der nnabhängigen 

den Le — — Lhen besfiten Drebt her Waer ten. Der ů wird der arkan aus Swate gein. Vis bebt 15 ſozialiſtiſchen Bartet ſind: 

̃ Denst deurſchen Prolckariat 3 ů ů ten zuai jein. Bis u wirt . rbnung des Näteluſtems in 

Urteraung. arbesallsbe aber ik Bcuek mistks wirb 8 in bie Selt ſöreten unü derſahungen. Eniſceiderde Müewirkng 
e»t viebt keigen Sechſel arf die Aulnaſßtt er &der nöeln= Es ik noch grung da. wäre noch Krien. her Gefenaebnna. in der Staats⸗ nund Gemeinde⸗ 

Toctans des teden wilt Ae er nn en Aabr⸗ e Aufwendengen viel böber und ſe wür-verwaltuna und in den Betrieben. 
Sendc SerSver Uaes, — ass Ses Sasiken⸗ Meßen den dach geleiärt? Komme einer geaen dieſe 2. Bölliae Kuflöſuns bes alten Herres. Sofortige 

Arbeissoic: eefort ene ngrSeoivars Ooskat eigaliebern. bu Auſiöſuna des durc Kreiwiligenkrva acbildelen 
i b i Lir die Sas vsäis-! Speial einaliebera , iEn überall betei⸗ Sülönerheeres. Entwaffnung des Bürgertums. 

erolie Setondeis „e Fer &⸗ Deenn n8 Rer Err iss Aämmen laßen. das iſt bie einzise Errichtung einer Boiäsweur aus den Reiben der 

gie ee en ne Besner Bi ult 8., ieſte ahn ue Wüitev ese, 
im Plenum der Natioralverf, lund 52 N Daet 8 :teinen auten Billen zu geminnen. ibn ſosiales Ber. — i tär ichtsbar⸗ 

Emm ie Sweitt VBelehrnra wird man Hapiweritrceissgeini01 Ainden laßen. Gewiß wird Lat üHalten KAufhebang der Militäraerichtsbar 

   

      

   
     

  

      

    

    
       
      
     
    
     
      

     
     
   

       
   

      

  

Leinng des Soskaliflerangsgeſeses erfolarn. 8 — 
Mittwoch die sreeire —— —— Ee mit Gewalt.ein Teil der Arseitsloſen nie zu gewinnen ſein: . — 

iaft. Am Donnerstaa ſodken beide GleRist- ArsedernrgeniſetinnenSer Crieg getSie E Triebevertärkt. g. Die Vergeſellſchaftuns der kapitaliſtiſchen 

drikter Seiuna verabſchieder werben Belerr ⸗ 8 ſchr siele Reuſcen unrelibar unb in jedem umersnüſtespen bat fulort zu begirms⸗, Sie in 

ilrrn trißft S Mör- — 2 zrachi Deiekfcheftsfeinden gemacht: und es unverzllalich durchaufübren auf den Gebieten des 

Killan triäir am In Märs in Bꝛcs cen: 37 u, Sitentarte. öie voß gönzlächen Vergbauts' und der Euttairreanense [Koblen, 

EchadensScriakarührt. Das crrikcgiiche ů eritst. vrians Seil erwärſen. Aber die Traft, Elektrisitat), der konzentrierten Eiſen⸗ und 

— rteneat Sist Sebennt. Seß zie Scia- K AeEr KElrites Ka-. — wien it für oatale Iubnſrten uuz bes anderer — 

iuüimme Sikter SacetStnen Schabenserigs-- Orgamiletoriiche ESinaliebezana aeminnen 2 trien und des Bank. und Verfcherungs, 

amipricde ausezifaniſcher Bärger geger Dentid- FPeitsidteniin bas Seu rricheint eis frerantworlic mittaten läßt. Dunger- und Gewalt⸗ weſens. Grotarundbeſit und große Forſten ſind 

ant and Oeiterrcta-HIUr „½— Külionts Ser⸗ 5 21. der Sane Meren meben periusen, Mioicbüneusewebre würden ülort in geſchicbaftuce, Kaaentteßr eeüürrmmen. 

brträdt. Analtedees S e EaldSeit entseß. Das Land zum Schlacßt. Die Heſelichaft Sat die Aukgabe, tie ekam dektich⸗ 

——3 krer 'emand das dentiche Volk igaftk Betiebe durch Bereititeluna aller lech⸗ 

ů Solk fniſchen und wirtſchaftlichen Hilfsmittel ſowie Bör⸗ 

———— Sernanen Aund derung, Genoffeuſchaft zur böchſten Vriſtungs⸗ 

SEg in die Hand, die Rettunaſlüs au bringen. In den Städten find das 

iale Eingliederun gprivate Eigentum an Grund und Boden in Ge⸗ 

meindecigentum zu überkübren und ansreichende 

Sobnungen von der Gemeinde auf eiaene Rech⸗ 

nuna berzuſtellen. 

Lej Eine es Stene Steier Aäskübruncen ceboltene. Solfl. Weefvmkre Ereieeinte eines Stactsuericis- 
erLeäve. ebenis miderzerncbsralle KeiomtionSeitpanne. Sns Woforgice geidneeenee neßttteee iut Ver⸗ 

en Skite ewer. Die Axsehme eriolar nubezn einſtimmia. bvies. der die Schuldigen am Welikriege zur Ber⸗ 

ErEhSen. Inzetati 88 e — autwortung zu zieben bat. 

————— 345 8. Der wäbrend bes Krienes aichaikene Ber⸗ 
Bri EKeielsfirn müögenszuwachs in voll weazullenern. Von allen 

Bernögen iß ein Teil an den Staat as⸗ 

Nr Serrerficherrn 
. Im übr And die öffentlichen Aus⸗ 

—— DSren Rle Mx⸗ ArkressterSeliraa bes Krunblätzlichen Aaben durch ſtufenweis Keigende Einkommen⸗ Ver⸗ 

E52inen in Sen Senerächahen Lir Enigabe.- Rer Teils des Sxiurterg T a Partei⸗mögens⸗ und Erbſchaftsſteuern au decken. 

Derneiaus des Kichürrkarärs Rerc der Gebert- E. Ausban der ſosielen Geſetzgebvna, Schuk und 

SeTXSI2 Kelrrzà Ner Ge- die Fürſorge für Mutter un S. Den Kriegerwit⸗ 

en aber ihreſwen, Waifen und Serles⸗ ißt eine ſorgenfreie 

iche Klaßen⸗IEriſtens. ücherzußellen. 

    

      

  

Berltu. S. Märs. 

„ zu: Neridiezune der Sry⸗ 

MX mi: übren Arbelten erk uπ 
EDes. Da bie ArEAO 

  

    
    

  

   
    

  

   
   

  

   

   

    

      

    

      
   
   
     

   

           

      

   

  

    

  

    rrkicdakten im allggerknen 
Durenulranr Beßen-     

              

   

  

  

De A 
blieb ſie Keben. 

Sand ſpielt ſie einjae Akkorde, dann ſang ſic mir 
einer welen., icwermütigen Stimme: 

„Vern ich nicht Autter wär⸗ 
Wär nich mein Hers ſo ichwer. 

  

        
       

      

        

  

         

   mit einem 

  

         

    
         

   

  

    
    

   8 8 Kinder euch Ro⸗ weinte teite. 
IRrere Schst EEE-Siftr Rraher Warek miIf, . des war ein Sei 

r Ren ee ls f„arte 5˙ Rter eigem duntenfrüßrt war. 

üüeereer, Ee ertszei aeiichen Srsein gic miche Lrrraheahe: Seer st, 
Tergen., His Pra Värscben pe rin die zwene Strophe, aber Exner ſagte 

es reißende Kertsdhn 2 

dar nese lrerees 
. er Ses Käind- 

    

       
    

      

Mrer Srikanaz- 
der D5rrd Ser e vr= 
Uzichen 

          
   

     

    

      
       

    

   
         

       

      

„HDier kaben Sie fänf Bfeunige. und nu n⸗ 
daß Sie welterkoymmen. Meine Frauen⸗ 

üt noch fort⸗ 
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EDE D i Men Kes Ses, 
DeE. S E Ki EE SSee, e 

EEETI EEE 
Es E & E E. Ee 
S Eer TäE ESSE. Ei 
DeE Exrt cren Srrüt 

E Sä 2 

ſtel. In ibren 
re Sorgen. aber 

            
      

            
vten. die er fest 

S2 — Der Knecht kart in der ſchiecht 
Saune zärück. Haunz laa idm baäärdia in 

„Oßrer er ſolle ße beiraten kus mit i 
Stadt zieben. Sie verſicherte, Feß er 
gutdesabite Arbeit erbalten wü 
Sonlied den Koblenbéndler gefract. 5 
eine Stelnng kür ibn wifſe. doch der batte erwi⸗ 

dert es W. amelt nur ſo vo? A:5. 
are ihrr. hübich auf dert Dorfe zu 
er Stadt Sde es Sangeng Sder betieln- 

Forticbhrza folet! 
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Behnvenden ut Be. 

und Kirche und Pren⸗ 
     
Suhung an, 

V. Wrenänue von Staat 
von Kirche und      

  

  Mätt WelttichemSHarakter, öte nach oriniiniſch egiſchen Beunpfahen Kuögügeftalten 1ä. We⸗ 

  

gelthalinna der bierzu erforderlichen Mittel. 

Iund en, Polen. Wieberbergte 
tielihilen Poniin krn Beiße zer internalien 
Losſerenzen vor Btmmerwald uud Kientat. 

Mund ber Arbeiter⸗ bem Aüden det vevolntivnären Kanbib 

      

  

neber beu Berlauf jener Berſätmlan 
salte ich mich, Austächſt ieslicher Aeußerung, da ich 
ſelber nicht vügegen war und vörhüsſetze. Sasß 
Genoſſe Geyl ſich darüber ſen wirb, Ich Winl 
kür Dazn bererten, datz e3 Und 8 
nbt Bestan metſterbaft U· 

         
  

   

   

    Liudcusßſchuffes mit u des 
Boefttzeuden Ner Waßlverxctas Gerrn Lampe 

Hezuſammen: Diefer Hat * Un⸗ mich um eine bringende Un⸗ 
übei erklärte er neir, Daßh ſie eine 
r Stabtperorbuetenwabhl aufge⸗ 

len Rellt bätten und gab mir baber zn verſtehen, daß 

Rach längerem bin und ser erklärte ich 
weareeeie ee der Ulebernen, frntöten, Kaß ünpesem Vin nup por etörtk 16 
Luriſhen aeſte Die te ertkeeie 

bdanernde Siesa bes Sroelneist 

SSEE 
5t⸗ noiwendiae Boraubfetzuna ber 

Erbeiterklaffe. 

Parteinachrichten. 
Unabbänaer Gewäbremans in Zoppot. 

In keiner Rr. 20 Hefaßßzt ſich Das freie Volk⸗ 
iu etnem faßt wei Spalten kaugen „Eingeſanbi“ 

Leibes, Vert Seokuans. per mir Hicher wern wi⸗ er. GSroß der m „ wenn wir 
üEumwanttafen. die gaößte Barundlichkeit Verschite, durch ſein Eingeſandt“ bewieſen, wes Geißtes 

Aind er iit, und daß ich mich von vornberein in ibm nicht getäuſcht batte. So bedeutungslos ich nun 
auch die Perioa Sieſes Herrs einisve. balte ich 
es doch im allarmeinen Jutereße fü; 
— e. rn. 

Zovvot 
Lenntuis. Aus feiner Eingeſandt aeht dies nicht 
deitimmt berpor. Es Saßt uber zu dem ganzen We⸗ 
ſen dieſes Maumes, wenn er bebaupbet, ich bättt 
üihn, ba er ipteberbolt läncere Zeit auf Urkanb war, 
aufiuchen müſſen. Wenn ich mich nun auch nicht 
gerade fürr einen dummen Kerl baltr. ſo befaß ich 
doch bisher nicht die Fähigkeit, zn crraten. wann es 
SVeuss Großmann deliebte, anf Urlaub zu fommen. 
Wenigſtens hätte man mir dies doch andeuten müſ⸗ 
ten. Daß Herr Großmann die von mir im Junt 
und Auaunf. nuch Vereinbarung mit dem Bezirks⸗ 
fekretär Gebl. einberukenen öffentlichen Ver. 
lammlungen, als Mitalleberverſammlungen 
in die Monate September und Oktober verleat, ſetze 
ich auf Konio ſeiner anerkannten Gedächents⸗ 
tchwäche. Cbenfo nebme ich es ihm nicht übel, wenn 
er änagſtlich barüber wacht. daß ihm die Rechte des 
Sorſttzenden eines Vereins ohne Mitglieder nicht 
entrißfen werden. Dieſe Anaſt war ſedoch in den 
vorlienenden Fällen völlig unnstia, da ich nie den 
Ehrgeis batte, bie Vorſtandsſchaft an mich au 
reißen. Zum Beweis dafür verweiſe ich auf die 
Verſammluna des Sozialdemokratiſchen Wablver⸗ 
eins, in der die Wabhlen zum Borſtand. nachdem 
wir uhne Herrn Großmann die Mikaliederzahl aui 
etns 100 geſteigert hatten, erfolgtea. Es iſt in der 
Hanptſache Sas Berbieuſt meiner Frau, wenn wir 
bis dahln dieſen zablenmäßigen Erfola batten und 
diefer Teil der Kaßſenführung bei der Uebergabe 
vrdnungsmäßia erfolgeni konnte. An dieſen Tat⸗ 
kurden ändert Herr Großmann trotz aller Kabuluſttif 

Wenn Herr Großmann wun meine Tättakete ſeit 
der Revolntton zu verkleinern ſucht. ſo ann ich idm 
auch dieies Vergnügen nich“ ganz ungeſtört laſſen, 
vewobl ich der Ueberzengnna bin, daß alle unter⸗ 
cichteten, obtektiv denkenden Zovpoter Einwobner 
enders darüber denken. als Serr Großmann. 
Wenn ich mich 

der Einiaung 

  

Zuſammenfaffund aller prole. ibm., daß 
vollſtändiae verzichten 

r notwendia, 

Herr Großmännu. als 10 f arE 0¹³ 
kam, Soldat war. Laeer s reeier 

ich verſchiedene Gründe hütte, darauf zu 
und ſagte kom auch als erden Grund, 

aeſichertda 15. u m Au hen Sarstes derw, nicht gerne blamiexen 

ehnng rundes in und wies dahei durauf Bin, das beab⸗Sen derſchtint ſei. Geoßmenen als erſten auf bie Viße eu 
derr Lampe gab die Berechttaung dteſes 

ſeden. dick erklärte ihm, dies ſei ein weiterer wich⸗ 
tiger Grund fter mich. uu verzichten. Herr Lampe drang bann ledoch darauf, daß ich ibm einen Taa 
angebe, an dem er eine Eitzune anberaumen könne. 
in der ich zugegen ſei und dieſe Angelenenbeit ae⸗ 
regelt werden küönne. Am 6. Frörnar ieilte ich 
Serrn Lamer burch ben von Em beseichmeten Tele⸗ 
vbonteilnebmer mit, daß ich bis inkl. Montaa, den 
20. Februar, Bvppot ſei und an einer Sigung3 
teilnehzmen könne. Ich erbtelt jeboch feine Einla- 
önng. Am Dtenstag. Len 11. Jrbruar, reiſte i8 as, 
obne bis dabin eine Aeußernun von Serrn Sampe 
erbalten baben. Kaum batte ich ſedoch Kovvot 
verlaffen. als auch ſchon am nöchſten Tage, Mirk⸗ 
woch, den 13. Februar eine Milgaliebervertammm- 
lnng des Wabtvereins abgebalten weerde. In die⸗ 
ſer Verſammlung iſt, wie mir Hekanntaeworden iſt. 
wiederum über meine Verſon debatttert worden 
umd belchloſſen, daß ich meineg Poſtens als Boll⸗ 
äugsausſchubmitalied mit noch drei auberen Mit⸗ 
altedern enthoben fei. Daß die Herren nicht den 
Rampf vegen müiüh n Kühes Aug ibebt mis üien, 

ge⸗ mich au führeen. en mich fen⸗ 
licher Berykkichenng, ircendwelche Rächſebten in 
üben. Sollten ſe es für nötia balten. tr der 58⸗ 
berigen Weiſe weiter zu kämpfen, ſo werde ich von 
meinem Recht rücſichtzloſen Gebrauch machen. 

Wie ich ſchon oben ausführte, babe ich keine 
Urſache, fetidem Herr Großmann Mitalieh des 
Vollangsausſchuſſes geworden war, bieſem Poſten 
eine Träne nachzuweinen. Wenn er jedoch ſchreibt, 
er hätte die Zügel, die in ſchlavren Händen lagen, 
aufgenommen und gerettet. was noch zu retten 
war, ſo klingt dies denn doch ſehr ſtark nach Eigen⸗ 
lob nud Selbſtbeweibräucherung. Daß er et felbit 
nicht merkt, iſt wohl barauf zurückzuführen, daß er, 
wie er ſelbſt wiederbolt erklärt hat. für ſeint 
Handlungen nicht verantwortlich gemacht werden 
kann. Dieſer letztere Umſtand veranlaßt mich. vie⸗ 
les zau eutſchuldigen. Der Partei megenüber aber 
ben ich veryflichtet. ſoweit es meine übriae Tätta⸗ 
keit in der Arbeiterbewegune seſtattet, ſie vor dem 
Schaden. den dieſer Mann anrichtet, zu bewahren. 
Ich bitte daber alle Partetaenoßen nuad Genofſfin. 
nen. ebenkalls mit dieſem Manne Rückſicht zn neh⸗ 
men und uuliebſamée Debatten wäbrend meine: 
Abweſenbeit au überſeben. 

Dem Oraan der U. S. P. in Daustn. Das 
frete Bulk“. aber wünſche ich noch recht vielr 
Gemäorsmänner wie Herrn Großmann. daß mich 
diele Geſellſchakt berartta bankt. das er jede Stink⸗ 
bombe willtommen i kautt füär mich aur eine 
Ebre ſein. AIng. Sickfeld. 

Damit ſchlleühen wir die Auseinanderſetzung. 

Der Partettaa. 
Es in Trabfichtist. Nie Entſcheiönng über die 

  

Dazu entſchloß, am Taar nach dem mebrlachen Aureaunnen auf Abbaltung eines Var⸗ 
Ausbruch der Revolntion auf Drängen des Ber: teitaaes im Laufe des Märs in ü gemeintamer 
kreters des Maaiſtrats alk auch der Arbeiter und Sitzunaa vom Parteiansſchuß und ſozialdemokrati⸗ 
Soldaten, trotz ſchwerer Erkrankung an Grivveſcher Fraktion der Nationalverfamminna berbei⸗ 
und Lungenkatarrk. das Krankenbett au perlaßen zu fas 
und Berkammlungen absuhalten. unausgefeßt Be⸗ 
luche zu empfangen nud Auskuünfte zu erteilen, ſo 
geſchab ötes einzig und allein im woblverdandenen 
allaemeinen Interefe, unter völliger Kichtbeach⸗ 
tang der Intereſſen metner Familie. Datz Hers 
Großmann keine Abnuna bavon hat, welche Arbed⸗ 
ten ich in den kolgenden Wochen für die Allgemein⸗ 
Seit letſtete, kann gan igut nich: Ghelnebmen. deun 
dieſer Mann alaußt nur an ſich. Erſt als die Sache 
in ein einige georönetes Gleiſe aebracht 
war, erſchten er auf der Bilbfläche. Durch beion⸗ 
bere Maulwurfsarbeit gelang es lüm dann auch 
85 aum Vollzussarsſchud btnanaezoses an 
Erden. 

Von dieſem Zeitpunkt an habe ich es vornegs 
Len, mich von Ser Tätiakeit im Vollzugsausſchuß, 

en. 

    

      

Gewerkſchaftliches. 
Auiartmenfchinz der Angeſtellten-Außſchnüe der 

Dentſchen Seeſchiffs-Werften. 
Am 22. und 23. Februgr ſand te -Hoter zur 

Krone“ in Hambura eine Zulammenkuntt von De⸗ 
lekierten der Angeſtellten⸗Ausſchüſſe der deutſchen 
privoten Seeſchiffswerften ſtatt. an der 57 Vertre“ 
ter von 20 dentichen Werften teilnahmen. Die To 
anna beichlok die Gründung eines Geſamtaus⸗ 
ſchrites der Anuacſtellten deutſcher 
Seeſchiffswerkten“ unter Einbezlebuna der 
Reichswerſften. Bweck des Zufammeniſchluſſes oll 
die Beratung der Anaedellter-Oraaniſakionen bei Lie ich von Aufona an nur nebenamtlich verfad, zer Iusarbeituna von Tarifverrräcen mit den Ar' vecs und nach vollftändia zurückanßteben. Wenn ichle 

dies im Stillen artan babe, ſo geſchab es deshalb, 
weil ich die innge ſoßialdemokrutiſche Organiſation 
dor Auseinanderſesungen bewahren wollte. die ihr 
dict zum Vorteil arreichen konnten. Daß Herr 
Srosmann ſich von derartigen Rüchichten nicht 
keiten läßt, bat er ja in den wenigen Wochen ſelner 
Tätigkeit oft genua bewieſen. Eß iſt kür mich auch 
nicht zrreifelbaft, daß er den von uns übernomme⸗ 
ren Wablverein mit rund 200 Mitaliedern ſehr 
Wid auf ein Minimum berabaateren mird. 
„ Das von Herrn Großrann und ſeinen Frenn⸗ 
Sen wäbrend meiner Abweſenbeit die emisen- 
ſoſeße Hese gegen mich petrieken wurde nud in⸗ 
kolaedeffen eine von 900 Arbeitsleſen beſuchte Ver⸗ 
umminna verlangt baben foll. daß ich aus demVoll⸗ 
ASssansſchns ausſcheidben jollt. ninmmi tich Hicht 
wunder. Beröchtlich tü es iedoch. daß die Herren 
Hrokmann und Lonforten nicht den Mut aebabt 

ben, mir dieſes wäbrend meiner achttägiaen An⸗ 
beit in Zevpet mitznteiien. Im Gegenteil 

deuchelte Herr Graßmann bei uuſerer Beseanung 
8ee gräßte Freunelichkert 

Weiter tadelt Herr E 
ſrei Referate irr Zappoter Hof geballen babe. Das 
Saußerden in Zoppot etwa in einen balben 
Dudend ageanereſcher Verſammlunagen den fozial⸗ 
deraokretiichen Standrunkt vertreten habe. iſt für 
narürlich nichts. Demacden über fille ich len, 
zaß er ſelbit vur in einer einzigen Wählerver⸗ 
inrrkung wäbrend der gansen Wahlzeit das VSort 
Wariffen bat, um. wie er jelbit am Schluße ſeiner 
ungereimten Quaßfelcien ſacte, den Veriammelten 
zein bischen Ule“ rorzumachen. Und deejer Man 
Welt ſics ietzt als Herkules und Krrnzeuge für 
—as freie Volk“ auf. 
„Das nun derr Großmann über die Verfamm⸗ 

Sert vom va. Jansar zujammenſchreibr, wobei ez 
Aad Gale insbefondere über meine Frau aus⸗ 

  

    

  

     

    
  

   

  

  
Smann es. pes ich nurd 

     

   

  

ꝛet-DSerbänden ber Werften und die Mitarbeit 
bet allen die WSerttazachellten berührenden Aug- 
iegenbeiten ein. De:; Auscchuß arbeitet daber in 
enger Serhabnun mit ber Arbeitsaemeinſchaft 
frete: Angeſtellienve“bende und dem Gewerkſchafts⸗ 
bund kanfmännlicher Angeſtellter. Seine Geſchäfts⸗ 
kelle bat er beim Baud ber techuiſch⸗ 
in Dnfrietlen Becmten. Hamburg, Kleine 
Sebäkerkamv 27. 27. 

Soziales. 
Arbeiterkontrolleure für die Indufriebetriebr 

kollen infolae der wiederbolten Antrcanngen und 

Eingaben bei den Bundesreciesnngen burch dte So⸗ 
zialvolttiſche Abtellkung der Geuervikommtſſion. 
iest mehr bei der faatlichen Gewerbeaufficht lGe⸗ 
merbeinſpeftion] angeſtellt werden. Des Soiks⸗ 
kommiſſariat für Arbeit in Breunlcsweig teilt au⸗ 

    

ter dem 4. Februar d. Is. mit, daß ſeit dem 1. He. 
zember 1918 zmei 
hHervorgegangene Aufi 
d dortigen M0 
tätia find. Eine eventnelle Bermebrung dieſer 
Auffichtsorgane ſoll pdei einer Erwcitecuna des 

a tskreiies der Gewerbeauiſicht eintreten. Für 
rwaltungsgemeinſchaft der reusßtichen Siaa⸗ 
Sera wurde durch die Miniſtertelabteilnng 

Innern am 13. Februar d. JsS. bier angezeiat. 
für Reußb jüngere undätitere Linie 

e aemeinflame Gewerdbeinſipektion 
Kerrchtet wurde. wobei die Anſtellung von 

zet ,ewerbeſekretären aus den Ge⸗ 
werkichaften in Ansfjicht acnommen 
in. DErs üinem Schreiben vom 18. Febeua 
des-=We= i *S S 2 

chDs Sramie bei 

  

     
   

  

   
     

  

    

   

     

  

    

ans Arbeiterkreilen]f! 

Geroerbeauffritsamt]2 

  

  

ver Arpetterttallelta 85 ü 
kalt anforder; — pirh in bletene 

ſßon andeßpebteitenbe Arcg: den, Belihs üäche don rehteitendern baverßcherunas⸗ e. 2 aurr e! K iichen à Liolsbecten Aus Oer Achelherklaße' eußeden ſol 

   

   

—,Anbers in, Pꝛeußen und 
  

am 0. Juli v, J, ium A 

aumer euiſerochen woerden kang; Werl 
tentbaltes pleiben. Auch auf ein Aut 
Miniſter Dr.:Eiſchbeck vom: 18. Nor 
bis zuszett eine Kntwortnichterf 

der unter dem 10, Febr 

enat will er mal durch 
teransſchüſſe die behhrdliche Betrlebsaufficht förbern 
und im ürigen dit Angelegendeit im Muce öe⸗ 
balten. 

  

Volkswirtſchaftliches. 
Die Uusdeutuna unlerer Giyglamer. 

  

raumobteilungen durch „Kabttz“Wände Mörfer ver⸗ 
brritet worben, doch konnte das nicht zn größerem 
Abban der reichen Gipslacser veranlaffen. Irtzt wird 
dieſe Entdeckung vermutlich dort eine neue 
Lerſtrie chaffen, und zwar eine, deren Bortelr 
das Vaterland überaus groß ſein wirö. da ſie 
— Summer färr Einfubr aus dem 

Aus Weſtpreußen. 
OAltva. Die Gemeinde Olva bat an Ser Dorf⸗ 

ſtraße in Gleitkan auf dem dortigen Gemeindege⸗ 
lände einen Fiſchmarkt errichtet, auf dem die 
Glettkauer Fiſcher ihre geſamten Fänge zum Ber⸗ 
kanf bringen müſſen. Der Verkauf darf nur auf 
Fiſchkarten in der vom Gemeinbevyrſteber aufae- 
rufenen Reihenfolge ſtattfinden. 

Dirichan. Die Ortsaruope Dirſchau nuſerer 
Purtei ſchickt uns folgendes Schreiben zur Ver⸗ 
öffentlichung: „Seit einiaer Zeit wird von Fuer 
kleinen Gruppe Unzufriedener eine Hetze geaen die 
Mitalieder des Arbeiterrateg und des Vorſtandes 
unfezer Partei getrieben. Man ſcheut keine Mittel. 
die Mitalieder unſerer Partei mm den Unabhängi⸗ 
gen binüberzuzieben. Die Arbeiter und Arbeiterin⸗ 
nen der Privatbetriebe wenden ſich gegen dieſes 
Treiben. Die t Ser fitzen in der Betriebswerk⸗ 
ſtatt Liebenbof. Ss ailt für uns, ſich nur immer 
feſter au unſere alte Partei anzuſchlleßen und da⸗ 
durch allen Aafinnen, die man an die Arbriterſchaft 
Dirichaus ſtellen wird, einen Damm eutgesensn⸗ 
ſeßzen.“ 

Marfenburn. Die Wohnungsunot Ketat auch 
bier ſtendig. Aunenblicklich juchen nicht weniger 
als 7 Familten vergeblich Wohnungen. Der Ma⸗ 
atſtrat will endlich eingretfen. — Die Marienbur. 
ger Arbeitebaft verlaugt. daß die Stadt endlich 
zum Ban einer fo nötigen Babeanſtalt ſchreile. 
Der üſtrat täte es wobl cern, aber der Stodt⸗ 
fäcker iſt ſchon aar zu ſehr belaſtet. 

Marienwerder. Die Errichtuna von Krieger⸗ 
beimſtätten wurde in der letzten Stadtverordneten⸗ 
Sitzuna beichloſen. Um der Erwerbsloſen⸗Kuter⸗ 
Kütßung den Anreiz zur Arbeitsloſigkeit zu neö⸗ 
men, will man bier die Kinderzulage von 1 Mark 
antf 50 Pfa. berabſeszen und die Höchſtarenze seꝛ 
tärlichen Unterſtützungg auk 7 Mark feſtlecen. 

Lokales. 
Der Dollzugsausſchuß 

tante am Sonnabend. Gen. Rahn (Unabb. qub 
eine perſönliche Erxkläruna dabin ab., daß er fich 
utemalg mit der Verbaftung der Grenabiere eln⸗ 
verftanden erklärt babe, und das die wiberſpre⸗ 
chenden Gerüchte unrichtig ſeien. (Aumeckuna der 
Schriftleitkuna: Herr Kahn ĩ⸗ſcheiént demnach das 

2 

nus 
Ausleunde 
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Berbalten der ſtreikerden Grenadiere, die doch 

ellos den Gebuxfant verwe Haben, zu 
billigen.] 

Unſen Gen. Len berichtete über die Berordaung 
der Regierung üder die Neuwablen der Asboeiter⸗. 
Bauern⸗ und Soldatenrãäte. Nach den neuen Richt⸗ 
linien bat nur die gegen Lobn oder Gebalt bis 
zunt Höchſtbetraae voun 10 00 Mk. jäbrlich beſchäf⸗ 
kiate Bevölkerung bis zum 21. März die A.⸗ B.⸗ 
bezw. S.⸗Röte neu zu wäblen. Näbere Bekimmun⸗ 
gen frloen noch. Beiter lit angeordner, datz die 
neugewäblten A., B.⸗ und S.⸗Räte bis zu:n 26. 
März Delegierte zum 2. Reichskongreß der A, B. 
und S.-Käte wähbleu. Mit den Vorarbriten für 
dte Wablen wurden die Beauftragten des B.⸗A. 
beim Ober⸗ besw. Kegierungspräßüdenten beauf⸗ 
traat, Auck Dansia erhält rach den Beßtimmun⸗ 
gen de reuen Berordanza einen neuzuwählenden 
Arbeiterral Damtt erledint ſich dann zualeich 
vpielunnſtzittene Frage der Neubeſesung des A. 
Rates. mm dem tiest Gerichtsbirestor. 
Kann. Arat ufw fisen. Die Durchfübrung 

ablen fur die Paovinz 2. Morx 

    

  

  

  

   
   

  

Lie er⸗ 
abrr techriſck rich, Särwführb 
Verkäncung örs Seluwelunasauſtandes im 

. Armeeksrps bat eine Cinberuiung der on⸗ und 
m einer Korferenz nach Eꝛ⸗ 

Der B.⸗A. entfendet als 
Vertreter unſeren Gen. Woclht und Bonkä von 
der U. S. P. Die Konfcrenz findet bereits heutt 
ſtatt. Auch Telegierte der Kyrps⸗S.⸗Käte ‚nd da⸗ 
zu eingeladen. Ter Bolksbeauſtraate für Oü⸗ und 
Wer'vr WSinnia ⸗ Köriasbera, nmimmt 
ebenfals en der KonfereEs deil. ů 

Ein Antren des Betribs⸗A⸗Kates der Reichs⸗“ 
werit Tanzia proteſtiert gcaen den in der Sitzuna 
zer Betriebs⸗E.⸗MRäte in der versangenen Wuoche 
gefaßten Stimmnenmebre 
& aat cinc 
— Ler Betsiesbs⸗A.⸗-Käte und der 
Vertraueuslente fämiliher Betriebe. Um elgen. 
müchtierm Vorgehen eines Teiles dei zweifellos 
in den lesten Tangen f‚ark derentimsten Arbeiter⸗ 
ſchaf: rerzubengen. wurde bie beantsgate Situnn 
zu Tounerstas. den 18. 8. Mis., nachm. & Uhr im 

    

weüpreußiſchen B.⸗ 
bina zur Folge ae 

  

   

      

       Lent reicht dazn aus. uni eine erwa noch vorban ü 
ne Lücke in der von mir oben angeführten Kenn Gewerbeanflicht i 

ie an dieſes Mannes auszufüllen. Meinefbeiterfchutzes künftia weit tuteaſivert 
ftanfebt mir biel an boch. aßs daß icſansgcübt werden mnk, will das Minike⸗ 
(iDFaen die agaefchmaclofen Ansrifkeſtinams für das TFabr 1919 wettere 10 männ⸗ 

aàëe Grebsnean à Sertetdtcen inGehnice ⸗ 4 eibläce SilisEräsSte an   
Schervrgerichtsſaale rindernſen. Ein feüberer 

Generalkommiſ⸗ Die 

   

ebeiterklaſſe ioll,], Anberß in Preaberanp. Srs beß 

emer 1016. üßBürgerwehr, die 

— Eine analage Stellungnabine an dieſer Wetoect Peit⸗ wüurden arlere Genoſten Borchert und Woeik der Gewerbeuniſicht Sruar b. eut Vvieln⸗ Wosten Gieicss itie 
nar b. Ss. mit vtelen Worten Gleichsettia ernab 

mittetlt, daß bie Aecſtellung von Klrbeiterkontrol⸗Klarfellung Dabingehend, baß unſer Gen. leuren hier nach Lage der Verbältuiſſeſber vom B.,K. 
zunnächſt nicht in Betracht kommt“, Der Beauftragde iſt 

die Mitrwärkung Her Kabei⸗fp-uch auf etgene Wahl des Lerters Serw. deßt 

teftuna der bGberigen Teuerungsänlane bis 

Sroßkaukteiben wurde bei 
der! Lreile für og 

       

    

  

   

Mitalicher Deß G.-A., notwendia üä, nicht moarich. 
„nächite Stünua des W.u. 
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Len- Maube 

Senoffei ancher 
Wit Unterſuchung der Aparleden. 

Steb von der E. S. P. eaultrügt. 
nich die Rotwendigkert Sin 

mit der Organsstig und Veitn. 
nuß die Bürgerwehr keinen Au⸗ 

Befrätkaung hat. 

Bolksbochſchule. — — 
Unter fehr ſtarkem Anbraua des Vubretums 

geſtern vormittaa tu der Svortbaulle eine im 
arotert Stlle Eroffnunas feber ber bieß⸗ 

Geſaen Woltsbochtchute kau. Pei ber die Kunſt das 
UMSter, gus⸗ Wort öntte. Weil ſte. wie Dr. Erpich päter ans⸗ 

kſtörte, iu erſter Otuie baeu bernien iß. bie Men-⸗ 
cbenfeelen über die Enae des Alltans nud bie ver⸗ 
ſonlichen Sorcen en erbeben. 

Kach der Aabemiſcben Seftorvertäre“ von 
Drabms ſprach SerrBAsßfcäkel vom dieſigen 
Stadttbeater Soetbes Vromethens. Hteranf erariff 
der erſte Borſtsende ber Bolksbochſchule, Herr Dr. 
Eppich das Wort zur Feſtrebe. Er führte u. a. 
folgendes ans: 

„Der Gebanke ber Sulegbychſchnte kel bter zu- 
erſt im Bunde geiciger Arbeiter aufgetaucht, aber 
der weite Wea vom Gebanken wur Tat würde nur 
mit Unterſtätzung von Müäunern von Begabung 
ung Tatkraft überwunden werden können. Be⸗ 
lonberen Dank ſchurde man Hochſchulprofeſſor Dr. 
Jellinek, der den Arbeitsolan ageſchaffen anb in 
Mnermüblicher Hingabe dem Werke, gedient babe. 
Die BVolksbochſchule will ihrem Weſen nach nicht 
nut einzelne Bilbunggelemente baröteten, lon⸗ 
dern den canzen Menſchen erfaſſen und ier res⸗ 
ken. ſich eine geiclofſene Belt, und Lebenbanſchan⸗ 
ung au erringen. Uedbner verhreiiete ſich oͤcnan 
über Me eintelnen en pflegenden Wiſſenſchaften. 
Das Biel der Boltshochſchule ſei nicht Fachbil⸗ 
onna, fſonbern allgemeine Bilbang Es aelte da⸗ 
bei, den weiten Kreiſen bieſe Bildung azugänallch 
zn mach-n., voräugsweiſe auch jenen, die nicht den 
Vorzna Fatten, böbere Schulen an beinchen. aber 
nach aeiſttin,er Seite uud Entwilans Ktreben. Nach 
einem Hinwetis auf bie erſchrrckende Beräutzerlich⸗ 
ung des Lebeng vor dem Kriege, auf die nie ge⸗ 
kannte moꝛaliſche Berwüſtung des Bolkslebras 
durch den Kriea. die ſich in einer zitaelloſen Ge⸗ 
mürngier, in einem ſchamloſen Gözendienit des 
Geldes ausbreitete, ermahnte der Keüner, pab dic 
großen Rechte und Ir „ die das dentſche 
Bolk in ber Revolntton erworben babe, jedem die 
Pflicht anferlegten., an ſich, als einem ſelbſtändigen 
Gliede eines farelen. cd ielis REathmmenben. Bol⸗ 
kes, an 0 5 ů 

Die warmberztarn uuo wobigetormten Sorie 
des Vorſitenden fanden ſturken Betfall. Sircszt 
ſtellte ßch Kavellmetſter Schwars an die Spitr 
ſeiner Mufker und külbrte Beetöovens Ervica oat. 

Die kür das Unternebmen mebr a jombolilche, 
gewaitige Tondichtung fand eine ſu vollen dere Wöe⸗ 

sernabe, wie ſie dier roch kelten arboien wurde. 
Nachdem dann nos Der ErüdeI burch bie met⸗ 

ſterliche Vorlelune ber außkien Senende „Der 
Ifingling und der Tob“, ſaus der Nalbaka⸗Iva⸗ 

niibad, bentich von Vaul Ecerbardt), einer feinen. 
tiefünniaen Dichtung, erfreut baite, beichlos vas 
Vortpie- & ODes MWelder ängers die etadrircks 
volle Feier. 

Vuchdruner und Tesetqoasmiage, 
Deetde,e,ae⸗ 5 rucker am Q. 18. eine 
t„ark deiachtr Mttaliederverſarcrelung ch. zcelche 
zu dem Beſchluß der Tartjausſchusſtüung vom 14. 

bis 17. Februaz, wonach die jesigen Löhne im 
Vuchdruckgewerbe bis zum 2. Anauſt d. 2 
feiigelegt zu beircubten Füs. Stellung u. 
folge der noch andaltenden und ars 
nehmenden Teuerung im Wirtſchafts 
Anbetracht des in auderen (Erwerbs⸗ 
üblichen Stundenlobnes von 3.50 Mk. fü 
2.3 Mk. für angelernte und 2.00 Ml. für 
lernte Arbeiter können die Buchdrucker mit i 
bisherigen unb erß leit Dezember 13 
nen Höchſtſtundenlohn von 1.60 bis 1.0 
mebr ſeitwärts iteben, wenn ihre C 
keit nicht gejährdet werden foll⸗ 
lung iſt desbalb mit dem Beichluß d 
ſchußes nicht aufrieden und nabm zunächit 
Entſchliezuna an: 

-Trotz Anerkenunna der aelelſteten Ars⸗ 
dem Wollen, den Arbeitslojen unterſtüsend 
oringen, iit die Serſarumlusg Sarkh 
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Auguſt d. Is. arg enttäuſcht. Eine Erböbuna der⸗ 
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kortaeſesten Steinern- 

     
   

  

    

  

     

kolge der Unsatinanm-eit 
undestaßi exwartet. Die Verſamm 
Möglichteit., mit der ſezien 3 
auszukommen und ſſch arbeits 

  

Polizeivräfident a. D. 
gegeben. daß dem Poliszcipräſd 
rungsrat Weſſel die nachgeſuchte 
aus dem Staatsdieuite mit Gewährnna 
aebalts erteilt in. 

Straßenbahn. Nass Ein 
rifs em 1. April werden 
ſcheine mebr ausgegeben. 
Heftfabricheine verlicren au- 
kinkeit. 

Das Vuftverkebrenen, das für die Zulu 
ichaflen werden ſol, üebr im Oiren 
tenpunkte in Danz 

   
dishe: arlöſten 

Mära ibre Gäl⸗    L 

      
    

    

Königsbers. Allen. 
Ditz und Thorn bor. S Veñ 
— in Frage kommen außerdem Fracht 
beförderungen “ foll tin Grundoreis fitr deu   ESITerrees Ar Medesn er XEESEe Eerevsal 
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Selte 4 „ Kr. 57 ů ů EEAAAe ů — 

Verpachinna des Gutes Krakan. haltet am 11. Märs in der Sporrballe etns Ber⸗ Ausgebe von lellchtarten. 
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Vig. Mom ſtäͤtifehen Gute Kralan find s Wor-äianminau. Anfung d In Sieſer wirs ein Mis, In der beutlaen Nammer unſere Beitungſd . 

Serr, der lana: ruſſiſcer Gefangenſchaff ge-wird betauntaemacht. baß Die, neuen Eleiſchtarten 
in einen eeüenen a areuede ver eſen iö., ber ſeine Erlibnille ferechen, Ser an Piensiag. Den 11. nuud Keitemog, der Aa, wütes Wa 
ebner von Henbude und Betl. Keufäbr ver⸗ s Woit 

— Kreit er drinaead Anmeldeſlache für KFleilcbkarben ve, 
worden. Wettere 2 Moraen wuürden an Eu, kann welleſten Kreilen u. Wralien Kaprunnöbaubtfarke and Les Stamies 28 

nachburte kleine Kiaentömer veigeben. Wer empfoblen werden. Ler a . 55 

Srbesete 
Marte verausgabt werden. Die alten ů. — 

ntüms, be. Dernacmung Ses Ohiiden Trilebſ, Antesteßta mi. iüh zei uup gent Kufstet. Nabrvonedunaltarten-in Auraliiie aunfen wiss Füis 

i eiget . Srüde ran 20 Merter Bi, Senſgene oun dens Perm Beheienrte Arehneger eßſtes Lene ee uetsſhrientts. I — andt vyr rt e ꝛ On 
Sber Wannig taf 15 S aber und Den wehiichen Laketlen mit Olinbarladenen Geichoffen ſratt. Der Abgabe ver Breraalärichmuitieln. geilnpea Ar 8 ü be - es 

a, Tagen uuns, A, Aeräße⸗ ih, Mördete Teil der Ste lieat nom Fekunasturm As. An der heuticen Numner qunſeaer a(Nan Dallannt KrePtcev⸗ iaß 68 . 

nes den Rchautes in Gröde, von 164 Morgen Weichtelmünde aus geſehen zwiſchen NNO undſwirs, betanttemacht, daß ber Magiſtra, Marmelaße, ů 

Wit dem früher Bolkmannſchen Hoce an den Sand-No zu G mißweiſend und erfreckt ſich etwa 12 000Rungbenia oder⸗ Sirup aufruft. Das Näbere ernibt 2 

Hütgt Pebrie an, Cr, arürenten eree e ncter in Srs. Wesrerd bes Setetens mest uiſ'ie Vekanntmachnng. öů Letzte Nachrichten. 

Der, en er ee uge, e Len Sen v, dp, veret vreeneu 
w. Mait f — mat mienamtes eine rae Flagge. Iis. 2 i . 

a. im Anierele ber Kas, im urten Bos Raber Zum Abſperren des geſöhrdeten Tekles der See Mrat Pekäm bahig ans wellerbg Sotetrant'an Mordanſchlag auf den König von Belgien. 

hehens fe Aa. m aweit u Vebiabrr 25 min. kreust ein Damyſer der Werft neben der Schntk. ardier. en. Fabrik⸗ und Malfenſpellungen 2. Geuf, 9. März. 8. T.) Nach einer Meldung das 

Segn, je 15 Milchtübe Au Upterbalten. — Herr Rnie. kowie Gaßtwirtichntben, PenſioKate und andere We⸗HBBureaus Eurova Preß aus Brüſſel wurde, anlätlich 

Lerlerore Peahfichtiat neben der Ader Eexielylan des Wilbelm-Tbeoters. Montag trisde zumSreiſe von 18 Mk. ver. Zentiner neito des Beinches des belaiſchen Köniasvaares in Löwen, 

Ilchtr 3 tt die Set⸗ Di — ‚ů G ontaa: aß Laacr Bleihuf 1—, bei Entnahme von minde⸗(auf den König Albert ein Mordanſchlaa verſucht. 
nd Milchmirtſcharlt auf dem Entt die Sicege ere.- gaſchinssfee“. Dienstag: Aui Beſebl der Kaile-ſütens “ Zentner aögegeben wird. Das Nähere er⸗der mur durch öte Wachfamkelt eines Boligiſten 

runlier Vierde zu Petreiben Er bot daber anch[rin“. Mitkwoch: ⸗„Eva, Donnerstaa: -„Czarbas-giüt die Bekanntmachung⸗. vereitelt wurde. Bei der Borbeifabrt verluchte ein 

         

  

    

in Gebot cuf Vachtung der 9 Morg'n umiaſſen-fürſtin“. Treitag: „Blitplauea Blut“. Sonn- 

Ier Veiduichen aul-Jenn, Wek,Aevisbrer Gtu-pende, Oieeiaue2 Dins Senmted nacmn: Speihelen eimem Mevsloer auſ hen Köpig. Ein Ponhnil Konnie 
Ewemmungsgebier abaegeben. „Csardasfäutin“. Sonatag abends: -Dlisblaues Ae, Iu der eutlarn Kumme: nuſerer Heltnna zm letzten Augendlick den Attentäter Kberwältigen. 

ů Blut“. wird die Marfe 11 der Speiſeiettkarte zum Bezuge 

Au Lentralverband ber Klumerer fprach am Mg. Sen Berkauf Häbtiſchen Se⸗ an den9n 62 Gramm Marnarine anſgerufen. — Oeurde. n durch einen Revolverſchuß ver⸗ 

Sonnapend Genalſe Rerk ader »die gewerkichaft. Wafferbanfißkns Setrifft ein: der Staßtverordne⸗ — 

Aiche Ccgantfation der Zukunkt, und die Betriebtk.tenverſenminung zugecangenen Vorlaae ö5bes Ma⸗ DWeherstandsnachrichten am 10. März 1 Deuiſche Truppen geßen bolſchewiftiſche Wüblarbeit. 

Sreerer Tebatt Saes. Ainreis, Die Keichemerd hat am „stücben ufer Aert Dent Berlin. 10. März (28. T. S.) Die Spartakus⸗ 
Sebar der Toten Weichfel bei Statior W.⸗ DSSSASiega.... 4 %½ 7beweaung in Oberſchleſien deönt ſich weiter aus. 

  

   
    
      

bid äesen⸗ 8 Lung vorgenommen, um eine Trebüeſt uufft 55 bemiteri 

Ereik. der ſic gegen die Renierung richtet. Manſäere Schiſte zu ichaifen. damtt dicte die ſchmiertae 8 2 Slenendor aeer, volniſche und, deniſche anbewiiteidhte 

ur Rislerung. Sparxtakifttiche Nabrtraß⸗ 5 X i⸗ lt aſtitieren gewaltig. Als Sauptiſchlaa war auch die 

Iur Werg⸗ 2 Stelle der Fabrſtraße am snliccn Einaana desLrerbract a. 4 & Hoffsdorf· Rocht zum Sonnlaa vorgeſehen. Laut Vof. Bta.“ 

an von ſich. Hitt den Mebnbeite, Dafentanals ſicher vaiſteren lünnen. vbne« Geiad —.———— —.—.—.— wurden die Abſichten der Spartaliſten deerch des 
man dane 8 keerbetrnemicha, . au ſanftn. am wettlichen Nier fengr'smme tichied ingreifen er Truppen ber 11“. In⸗ 

nich küür die Betriebsarbeiterräte, dieAsgraluna bat die Verleguna ü5; i Standesamt vom S. März. fanterie⸗Diviſion vereitelt. 
Seitandteil der Gewerkichalten zu ſchen Langerätebajens laadenmmärts „ nteeer Snere, D fte. N. WeNG0 3..— —— 

di Acüler Spegs, D SIfa. O S. — 
Anwies a Serterpeſta gen in r Er Mant AAüf. J. 2 N. —(Lerantwortlich kär Kedartten: Kari Höltcer: far 

H 0.· Ler Krivianktelpnne 122 Lelmuih Iuferate: HBrnne Schmidtz; Verlaa; J. Gebl n. C 

M. — Bäckermeiſter ian Druck Fuchs n. Kie. in Danzia. 

ů 3 Ausgabe der Fleiſchk 

Freiwillige vor! 
i) Die neuen Fleiſchkarten werden an die Haus⸗ 

u Per nenex RKeciernna eing tatkräftige Stüte haltungen am Dienstag, den 11. und Mittwoch, den 
im Arenaichns ſein in künnen, bebarf die 12. Mars gegen Argabe der Anmelbeſiäche für 

er alten Nahrungshauprkarte und leiſchkarien ů 20 ů 
D es Si., Ames der alten Fleiſchkarte bei den Feiſcen 

— pertäufern ausgegeben, in deren Kundenliiten ſich 
* die Haushaktungen baben eintragen lafien. 

* * Die alten Nahrungshauptkarten ſind ſergfältia 
weiler aufgubewahren., da noch eine Brotkerte 

in Danzig darauf aussetzeden wird. — — — 
DAn den vorgenannten Tagen ſind dic Fleiſck⸗ 

Liner 2 perkaufsſtellen wie an den Fleiſchverlaufstanen 

tücktigen lichri hten ruppe. iage min9 innerhakn, ba di Die Ausgabe. 
2 V” tage ſind innesuhalten, da die ſchverkäufer an 

Sinkegnen ſend tomobl ene Wbebrungnt Fern⸗anderen Tagen zur Kusgabe nicht verpflichter ſind 
kereKer. Eunker. Blintef. Ärleltaubenwärter als Die; guben die vereinnahmte 
autd ichlac und cbemalise Seeresanvebsriae. dieAnmeldeflächen für ichlart der alten 
—.Wieicd. ee: Sadort an Sabeern ein 81öSer. achrnnashespikadten, ſawie die ämme der ver⸗ 
— Wleickarttss ‚r Ser Bedarf an Kabrern ein groser.einnahmten Fleiſchmarten ordnungsmäßdig verpackt 

SKameraten kri⸗. ah 
Setziat 22 KeügRem &. 

  

  

   

  

      
  

   

  

    
         
  

Danziger Stadttheater. 
Direknon: Rudrlf Schaver. 

MRentac. den 19. NExz 1913, aberdä Hbr. 
Suptüblarien Pabd, keine Sülkteteil. Danerkari. 4 2 

e toten Angen. 
von Hanns Sein Ewerk. 

3 Walse Leee 6. Lerelschatebaps Ienlabrwatzei 
e dekann:, 

lae Nanbercr, Dugenb- 2ů 

    

      

  

DSSgenkarien à . — an- 
üer Sibbei; 

Diens:eig- den 11. März crevereustoltet die 

IJ. Freiilige FUBertillerie 
Sine 

AbschiedS-Feier 

   
    

    

   
    

     

      
   

  

t und meldet Euch. am der und abgezähtt in der Zeit von Donnerstag. de 
ben en beſen. e bis Sonnarend, den 2 Närs der Nahrung⸗ 

Wünte Zulages, entſprechend kartenſtelle, i , Vorderhaus, 1 Tr. 
ünse Znlage 5.— Mk. ſowieſim Saal, S. zureichen. Bis zum 2 Märs, 

  

     
   

      

   

       
          

         
      

   

  

   

E Leo 5o wie nachmitiags 3 Udr, müſſen ſönntliche Abr 
2 881 i. 145 Aen fönntliche Abrechnungen 

Wozn Domen mit Angehörigen hböflichsi Kar bin vv. Wie in Kiven Heune, S A ön Vor dem üann⸗ E hie 
ES AfHi eEL rechnungen nen nur mu abgenommen 

eSingelrden werden. Eintrittskesten dort- Meher werden, wenn aue Kunden des betrejfenden Fleiſch⸗ 
— verlauſers igre Kerten angeholt Laß, u en. 

Sentnant znd Tis.-Aechr-Aben, 86. S⸗D. I Zum Kieiſchberkauf ſnd falgende Kleiſcher 
Danzig., Sraymenabe 2 1. Stage. ůneu zugclaſſen:: 

— Gronwald, St. Michgelsweg 8—4. 
Eennt Siegter. 4 KS We ernmnitsge1⸗ 

i Enſt Siegler, (Schidlit. Weindergitraße 11˙ 

erntenher Zule weiten: Kiarüabehand. 

EbSt em Büfeft zu haben Anfeng 5 Ubr. 
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S 
Scrausge Die bei dieſen G ften ſich anmelderiden 

Berr Oberlentnant Buner bend bedente Punden esdokten die Heijchlarken vorkßelbit ber 

  

der Anmeldurc. 

, 8 *—— ö Dansig, den 8. März 1919. 

SS——— Pollacowski, Prauft., er Mehtſern 
—— 

Die Brauftragten des Vollzuasansichulles. 

100 M. Pelohaung Aboabe von Brotanſſtrichmitteln. 
D Nackwelge. 3- Aimm.] Vor Fre den 11 bis Freitas, den 21. Märe 

ungin Langiubr ↄoder wird verch 
7 us, OSüert. u. S treifens zur 

An dee SoltAEatet. 1282 Danziger Lebeasmittei aächiene und Ledeas ů 
Wimel-u aruse PolAften, auf Die Warke 42 & der (Tir Aier Ledensmittel. 
Irdar Sec an 11955 karte kür Kinder, jowie auf die Marken 20 und 20 & 

DrAere 1 2 in den Machber b für Si Stun Mar Li 
LEe Faufe llierte in den Nachbar⸗ e ½ Pfun armelade. 

0 Kunſthonig odt 'ach Vorro den Ge⸗ 
Säften üů i. 
ür das Eid 
Doeſen 80 S. 
VPfund 78 
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Söhne der Oſtmark! 

Schũützt die Heimat! 

Rettet das Vaterland: 

  

      

  

        
       

  

    
     

      

      
     
   
          

   

     
EL bre KAHSEen KeEL-u. MNA⸗ 

L. USCEAMAI. 2 

Wer will verkaufen! 
U L. 
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uge von Müblen⸗ 
me der Lebens⸗ 

  

  erzeugniffen e⸗ 
mittelkarten für 
krit vorzuleget 

Die von d. 
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Der Geſangverein 
„Süngergruß“ 

ine Keanahnnben 

Sere Süen 

  

    

  

  

     

     

     

Militäür⸗Kleider! 
Y Krras- &KRB CE? 

S., Allerhöchten Preiſe 
ů 4 
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feitmerer Nr. 2= 
Mosgovine ů 

Da die Beliet. der it Margarine 
erſt im Laufe der nackren Tane rrig FOnnen die 
Beaugsberectigte; ach in Geräsbeit 
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Insg Nrnährüngs ner Staßt Eihing 
Düs Ernährungsamt der Ciäst Cibias 

lt mit, das lich der elvertetlungs⸗ 

ie n für die Boche von 19. bis u8. März 119 

3 25 b olgt gefalter: 

‚ — ntan: 5 vid8. Karteſteln Karzoffeimert᷑⸗ 
D. Bocze 2 15.—15. 
Oach: Fid. Eubeln Nöhrmittel- 
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